
 
 

 



Unser heutiger Gast - die Nr. 1 im Nachwuchsbereich : SCU Emlichheim II 
 
Man könnte meinen: In Emlichheim wird jedes Mädchen  Volleyballerin. Denn in 
dem beschaulichen Ort an der niederländischen Grenz e gibt es 14 Mannschaften 
und etliche Volleyball-Minis. Die Nr. 1 im Nachwuchsbereich in Niedersachsen besticht 
durch sehr gute Trainingsarbeit. In diesem Jahr haben die „haupt“-verantwortlichen 
Trainer Danuta Brinkmann und Gerjan Heerkes die I., II. und III. Mannschaft noch enger 
miteinander verzahnt. Spielerinnen aus der II. Mannschaft u.a. wie Svenja Rötterink 
bekommen Spielanteile in der 2. Bundesliga-Mannschaft. Ebenso helfen Danutas 
Spielerinnen aus der III. Mannschaft (Verbandsliga) bei Gerjan Heerkes aus: Die neue 
deutsche Jugendnationalspielerin  Jennifer Geerties , Linda Büsscher und Yvonne 
Koops haben bereits viele Spielanteile in der II. Mannschaft, deren starkes Rückgrat die 
erfahrene Claudia Volkers ist. Auf Außen hatte Claudia Volkers im Hinspiel in Emlichheim 
starke Szenen und für viele Punkte gesorgt. Mit 12:8 Punkten hat die Reserve der 
Bundesliga-Mannschaft eine starke Hinrunde gespielt .         
 

 
Obere Reihe von links : Trainer Gerjan Heerkes, Lena Rakers, Lena Ribbert, Evelien 
Koopman, Carina Windau, Claudia Volkers. Untere Reihe:  Lena Onnen, Dana Engbers, 
Svenja Rötterink, Melanie Thys. Es fehlt auf dem Foto: Janine Schoroth. 
 
 

Trikot Vorname, Name Position Trikot Vorname, Name Position 
2 Dana Engbers L, AA 11 Carina Windau AA 
3 Lena Onnen Z 12 Melanie Thys U 
4 Evelien Koopmann Z, D 13 Svenja Rötterink MB 
5 Lena Ribbert U ? Jennifer Geerties AA 
6 Claudia Volkers AA ? Linda Büsscher  

10 Lena Rakers (verletzt)  U ? Janine Schoroth MB 



Liebe Volleyballfreunde!    
 
Das Duell der beiden besten Nachwuchsvereine in Nie dersachsen!      
 
Sonntag, 14.12.2008 – 15:00 Uhr Regionalliga 
SV Bad Laer vs. SCU Emlichheim II 
 
An diesem Wochenende treffen die beiden Top-Vereine Niedersachsens im weiblichen 
Jugendbereich aufeinander. Trainer Thomas Wilkens freut sich auf den Vergleich  mit 
Emlichheims Bundesligareserve . „Unbestritten ist Emlichheim seit Jahren die Nr. 1 im 
weiblichen Jugendbereich in unserem Bundesland, viele junge Spielerinnen aus der 
Regionalliga haben den Sprung in die 2. Liga geschafft“, weiß Thomas Wilkens zu 
berichten „und derzeit sind wieder einige Talente im Schuppen des SCU in der 
Regionalliga dabei!“ 
Und wir vom SV Bad Laer können stolz auf die Entwic klung in den letzten Jahren 
und in der Regionalliga sein . Thomas Wilkens analysiert den Saisonverlauf: „Wer 
hätte gedacht, dass wir nach der Hinserie ein ausge glichenes Punktekonto von 
10:10 haben und bester Aufsteiger im Augenblick sin d!?  Wir haben uns in der 
Hinrunde technisch, taktisch und spielerisch weiter entwickelt.“ 
 

 
 

Ausgelassene Freude nach dem ersten Heimsieg  am letzten Spieltag gegen die BTS 
Neustadt mit 3:0 (25:14 – 25:15 – 25:20) in 63 Minuten. Die Zuschauer, Freunde und die 
Mannschaft wollen am 3. Advent den zweiten Sieg zu Hause feiern. 
 
 
 
 



 
 

Hintere Reihe (v.l.n.r.):  Barbara Scheiper, Laura Bevermann, Anna-Lena Rahe, Daniela 
Richter, Maren Krych, Christine Aulenbrock, Franziska Bentrup, Sara Szmuk, Carina 
Aulenbrock und Stefanie Wilkens. 
Vordere Reihe : Ann-Kathrin Schulz, Alina Hellmich und Christina Hülsmann. 
 

                                Die Halbzeit-Tabelle der 3. Liga:  
 

Regionalliga Nordwest Frauen                                 Stand 12.12.08  
Platz Verein Spiele  Sätze Punkte 

1. TV Eiche Horn Bremen 10   30:5         20:0 
2. SC Langenhagen 10   27:11         18:2 
3. GfL Hannover 10   23:17         14:6 
4. SCU Emlichheim II 10   21:17         12:8 
5. TSG Westerstede 10   22:20         10:10 
6. SV Bad Laer 10   21:20         10:10 
7. VG Ilsede 10   15:24           8:12 
8. VC Nienburg 10   16:22  6:14 
9. TuSpo Weende 10   17:24  6:14 

10. BTS Neustadt 10   15:23  6:14 
11. USC Braunschweig     10     5:27  0:18 

 

Der 11. Spieltag (Beginn der Rückrunde) am 13./14.1 2.2008: 
Sa., TuSpo Weende - VC Nienburg 
Sa.,  Langenhagen - GfL Hannover 
So.,  SV Bad Laer - SCU Emlichheim II 15.00 Uhr Spo rthalle Bad Laer 
So.,  Westerstede - Eiche Horn Bremen  
So., BTS Neustadt - VG Ilsede 
So.,  Braunschweig - GfL Hannover 



Die I. Damen in der 3. Liga: 
 

Trikot Name Alter Position 
1 Daniela Richter 16 Zuspiel 
3 Anna-Lena Rahe 16 Diagonal, Außen 
5 Christina Hülsmann 17 Mitte 
7 Maren Krych 16 Außen 
8 Laura Bevermann 19 Außen, Diagonal 
9 Franziska Bentrup 17 Außen 

10 Alina Hellmich 16 Mitte 
11 Christine Aulenbrock 16 Außen 
12 Sara Szmuk 16 Mitte, Diagonal 
13 Ann-Kathrin Schulz 23 Zuspiel 
14 Barbara Scheiper 18 Mitte 
16 Carina Aulenbrock 14 Universal 
T Thomas Wilkens 35 Trainer 

 

 
 
Die Termine der Rückrunde im Überblick: 
Heimspiele Auswärtsspiele 
So., 14.12.08 - 15.00 h SCU Emlichheim II So., 11.01.09 - 16.00 h Eiche Horn Bremen 

Sa., 17.01.09 - 19.30 h VC Nienburg Sa., 24.01.09 - 20.00 h VG Ilsede 

Sa., 31.01.09 - 19.30 h TSG Westerstede Sa., 07.02.09 - 19.00 h SC Langenhagen 

So., 08.02.09 - 15.00 h USC Braunschweig Sa., 21.02.09 - 20.00 h GfL Hannover 

Sa., 07.03.09 - 19.30 h TuSpo Weende So., 22.03.09 - 16.00 h BTS Neustadt 

 



Große Momente im Sportjahr 2008: Teil 2 – Auf Sand gebaut! 
 
Der Sommer 2008 war sportlich gesehen für die Bad L aerer Beachvolleyballer eine 
grandiose Saison. Auf den Landesmeisterschaften, beim Bundespokal, bei den 
Deutschen Meisterschaften und bei Jugend trainiert für Olympia in Berlin (Gymnasium 
Bad Iburg) waren die Beachasse unterwegs und sammelten fleißig Edelmetall und Titel. 
Unter der Trainingsleitung von Jörg Hinsken bereiteten sich die Mädels auf die 
Saisonhöhepunkte vor. Stark die Leistung bei den Landesmeisterschaften mit 5 
Goldmedaillen: Der Goldregen prasselte  mit der Hilfe von Mädels des VfL Lintorf 
(Larissa Claaßen - Carina Aulenbrock) und USC Braunschweig (Claire Bertram – 
Johanna Müller) auf Bad Laer nieder. Auch die Neuzugänge in der Regionalliga 
Franziska Bentrup (VfL Bad Iburg) und Sara Szmuk (TV Gm-hütte) holten in der U19 (mit 
Anna-Lena) und U18 (mit Alina) den Niedersachsentitel. 
 
In Schönebeck (18.-20.07.08) gewannen Alina Hellmich und Christine Aulenbrock für 
Niedersachsen den Bundespokal  in beeindruckender Form. Die aufsteigende Form 
nach einem Bänderriss (Ende April) bestätigte Alina Hellmich Anfang August. 
Zusammen mit Carina Aulenbrock gewann Alina den Deu tschen Meistertitel in der 
U17. In Bad Rothenfelde steigerten sich Alina & Carina im Laufe des Turniers und waren 
in einem emotional starken Endspiel  die Sieger gegen die Hamburger 
Brüggemann/Willert. Die Landessieger Vanessa Linden & Daniela Richter belegten einen 
guten 6. Platz bei der DM. 
 

 
 
Carina & Alina freuen sich nach dem Matchball in Ba d Rothenfelde! 
 
 



 
Anna Lena Rahe (Deutscher Meister U18) im Bagger au f Franziska Bentrup! 
 
Der goldene August fand sein Fortsetzung in drei Te ilen: 
Anna-Lena Rahe  wurde von der Bundestrainerin Silke Lüdike die ehemalige 
Deggendorferin Patricia Hofmarksrichter (jetzt vom SV Lohhof zu Vilsbiburg) zugeteilt, 
ansonsten hätte sie keine Wild-Card erhalten. Das Paar Hofmarksrichter/Rahe 
steigerte sich von Spiel zu Spiel bei der DM der U1 8 am Bostalsee . Anna-Lena & 
Patricia blieben ohne Satzverlust während des Turniers und gewannen gegen 
Foit/Weihenmeier das Endspiel mit 15:13 und 15:11. 
Alina Hellmich und Sara Szmuk zeigten tolle Spiele und erreichten mit Platz 7 eine 
weitere TOP-TEN Platzierung. 
 
Ergebnisse der Landesmeisterschaften: 
U19 – LM in Wilhelmsh. U18 – LM in Aschen-Str. U17 – LM in Aschen-Str. 
1. Bentrup/Rahe 1. Hellmich/Szmuk 1. Linden/Richter 
2. Kullik/Kullik 2. Bentrup/Kassen 2. Aulenbrock/Claaßen 
3. Hellmich/Szmuk 3. Gründing/Stark 3. Bensch/Hellmich 
 
U15 – LM in Aschen-Str. U13 – LM in Aschen-Str. 
1. Aulenbrock/Claaßen 1. Bertram/Müller 
2. Geerties/Löcken 2. Bernard/Wiemann 
3. Mende/Schowe 3. Möller/Paul 
 
 Platzierungen mit Laerer Beteiligung 



Teil 3 in der Titelsammlung: Tine krönt bei der U19  eine glänzende Beachsaison 
 
Christine Aulenbrock spielt eine fabelhafte Beachsa ison. Bei den 
Europameisterschaften der U18 (Italien) und U20 (Gr iechenland) erreicht sie als 16-
jährige jeweils den 5. 
Platz nach tollen 
Leistungen. Der 
deutsche Meistertitel 
in der U19 war dann 
das i-Tüpfelchen, 
denn Tine durfte auf 
Anordnung der 
Bundestrainerin 
keine Landes-
meisterschaft und 
keine U17 und U18 
DM spielen. 
In Kiel-Schilksee spielt 
Tine mit ihrer Partnerin 
Teresa Mersmann vom 
USC Münster groß auf. 
Sie schlagen zwei 
Mal die Weltmeisterin 
Levke Spinger (U19) 
und Laura Weihen-
meier . Im Endspiel 
beeindrucken sie die 
500 Zuschauer in 
Kiel/Schilksee beim 
21:19 und 21:15 und 
ernten viel Applaus.  
 
Franziska Bentrup & Anna-Lena Rahe spielten in Kiel um die Medaillen mit, ernten viel 
Beifall im Halbfinale und im Spiel um Bronze. Sie belegten einen sehr guten 4. Platz. 
 
 
Ergebnisse und Plätze bei den Deutschen Meisterscha ften im Beachvolleyball: 
 
Platz U17 DM in Bad Rothenfelde (1.-3.8.2008) Vereine 

1. Carina Aulenbrock / Alina Hellmich SV Bad Laer / SV Bad Laer 
6. Vanessa Linden / Daniela Richter SV Bad Laer / SV Bad Laer 

 
Platz U18 DM am Bostalsee (8.-10.08.2008) Vereine 

1. Patricia Hofmarksrichter / Anna-Lena Rahe  SV Lohhof / SV Bad Laer 
7. Alina Hellmich / Sara Szmuk SV Bad Laer / SV Bad Laer 

  
Platz U19 DM in Kiel/Schilksee (14.-17.08.08) Vereine 

1. Christine Aulenbrock / Teresa Mersmann SV Bad Laer / USC Münster 
4. Franziska Bentrup / Anna-Lena Rahe SV Bad Laer / SV Bad Laer 

 
 



D-Jugend: Trainingsfleiß und Begeisterung wachsen! 
 

 
 

Von links nach rechts: Lioba Bühren, Isabelle Barts ch, Lea Wientke, Theresa Paul, 
Sarah Holkenbrink & Theresa Möller. Es fehlt: Johan na Schowe. 
 

Unsere D-Jugend hat sich in dieser Saison gemausert. Mit viel Trainingsfleiß haben wir 
Fortschritte im Zuspiel gemacht  und erste Schritte beim Lernen des Angriffschlages 
gemacht. Als regelmäßige Zuschauer bei den Regionalligaspielen kann man sich auch 
einiges abgucken.  
Und so hübsch wie die I. Damen sind wir allemal : Bella heißt nicht umsonst die 
Schöne und macht alles elegant. Lioba kann mit ihrem Ehrgeiz Spiele umreißen. Wenn 
Lea gut drauf ist, haben die Gegner nichts zu lachen. Tete Paul ist klein aber sieht jedes 
Loch. Sarah macht Stimmung und Tete Möller ist die Trainingsfleißigste und haut 
Hammeraufgaben ins gegnerische Feld. Johanna Schowe ist seit November dabei und 
kann jetzt schon so viel, wie die meisten Mädchen erst nach 1 ½ Jahren konnten. Einfach 
viel Ballgefühl hat Johanna. 
Bei den Bezirksmeisterschaften stoßen Johanna Müller, Franziska Geißler und Sophia 
Wüllner zur Mannschaft. Unser großer Traum wäre es, den 3. Platz bei der 
Bezirksmeisterschaft am 18.01.2009 zu belegen . Dieser würde zur Teilnahme bei den 
Landesmeisterschaften berechtigen. 
 

Die D-Jugend richtet zu Hause am 18.01.09  
die Endrunde im Bezirk aus:  
Gruppe A Gruppe B 
SCU Emlichheim TV Cloppenburg 
TSV Hesel SV Union Lohne 
SV Bad Laer TuS Zetel 

 



Alle aktuellen Tabellenstände:                           Stand: 12.12.2008 
Regionalliga Nordwest Frauen    Landesliga 3 Frauen 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. TV Eiche Horn 10 30:5 20:0  1. TV Gm-hütte II 6 18:7 12:0 
2. SC Langenhagen 10 27:11 18:2  2. SV Bad Laer II 8 21:11 12:4 
3. GfL Hannover 10 23:17 14:6  3. Aschen-Strang 8 20:12 12:4 
4. Emlichheim II 10 21:17 12:8  4. TV Schledehausen 8 19:17   8:8 
5. TSG Westerstede  10 22:20 10:10  5. SSC Dodesheide 8 15:14   8:8 
6. SV Bad Laer 10 21:20 10:10  6. TuS Neuenkirchen 8 12:17   8:8 
7. VG Ilsede 10 15:24   8:12  7. VfR Voxtrup 7 13:12   6:8 
8. VC Nienburg 10 16:22   6:14  8. TSV Westerhausen 8   9:21   2:14 
9. TuSpo Weende 10 17:24   6:14  9. Osnabrücker TB II 7   5:21   0:14 
10. BTS Neustadt 10 15:23   6:14       
11. Braunschweig 10   6:30   0:20       
 
Bezirksliga 4 Frauen      Bezirksklasse Osnabrück Süd 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. Tecklenb. Land II 8 24:7 16:0  1. Tecklenb. Land V 9 27:1 18:0 
2. VfL Kl. Oesede 8 23:9 14:2  2. TV Gm-hütte III 10 25:15 16:4 
3. BW Merzen 9 22:12 12:6  3. SV Bad Laer IV 8 17:10 10:6 
4. Westerhausen II 9 21:12 12:6  4. Gaste-Hasbergen 9 18:16 10:8 
5. SF Lechtingen 9 19:17 10:8  5. Aschen-Strang II 8 14:14   8:8 
6. TuS Lotte 8 15:14   8:8  6. VfR Voxtrup II 10 19:21   8:12 
7. SV Bad Laer III 9 12:22   4:14  7. SC Glandorf 8 12:18   6:10 
8. VfL Bad Iburg II 10 11:29   2:18  8. Hagener SV 10 10:22   6:14 
9. BW Schinkel 10   4:29   2:18  9. Tecklenb. Land VI 10   5:30   0:20 

 
Kreisliga Osnabrück Süd Frauen    Bezirksliga 4 Männer 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. VfL Kl. Oesede II 7 21:3 14:0  1. Aschen-Strang II 6 18:2 12:0 
2. SV Bad Laer V 8 21:3 14:2  2. SC Melle 03 7 15:12 10:4 
3. SV Vikt. Gesmold 8 13:14   8:8  3. TuS Bramsche 7 14:14   6:8 
4. Hankenberge/We. 5 10:7   6:4  4. VfL Bad Iburg 7 13:14   6:8 
5. Tecklenb. Land XI 8   8:19   4:12  5. SV Bad Laer 7 11:14   6:8 
6. VfL Bad Iburg III 7   5:18   2:12  6. SSC Dodesheide 7 11:16   6:8 
7. Aschen-Strang 5   1:15   0:10  7. VfR Voxtrup III 6 10:14   4:8 
      8. Hagener SV 5   6:12   2:8 

 
Kreisliga C-Jugend Süd (U16) weibl.   Kreisliga D-Jugend Süd (U14) weibl. 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. SV Bad Laer 4   8:0   8:0  1. SV Bad Laer 4   8:0   8:0 
2. Vikt. Gesmold II 6   8:4   8:4  2. Gaste-Hasberg. II 4   6:2   6:2 
3. VfL Bad Iburg I 4   6:2   6:2  3. VfL Bad Iburg 4   6:3   6:2 
4. Hagener SV 6   6:7   6:6  4. Aschen-Strang 2   4:1   4:0 
4. VfL Kl. Oesede 5   5:7   4:6  5. SC Glandorf 6   4:9   4:8 
6.  Vikt. Gesmold I 4   2:6   2:6  6. VfL Kl. Oesede  6   3:10   2:10 
7. VfL Bad Iburg II 5   1:10   0:10  7. TV Gm-hütte 4   2:8   0:8 

 



Kreisliga E-Jugend Staffel II (U13) mixed  Kreisliga F-Jugend St. II (U13) mixed 
Pl. Verein Sp Sätze Pkte  Pl. Verein Sp Sätze Pkte 
1. SV Bad Laer 4   8:0   8:0  1. VfL Bad Iburg 6 12:0 12:0 
2. Schledehausen I 6   9:4   8:4  2. SV Bad Laer 4   8:0   8:0 
3. SC Glandorf 6   9:6   8:4  3. Schledehausen I 4   4:5   4:4 
4. SV Vikt. Gesmold 6   8:6   8:4  4. TV Gm-hütte  2   2:2   2:2 
5. VfL Bad Iburg 6   7:6   6:6  3. Schledehausen II 2   2:2   2:2 
5.  Schledehausen II 4   2:6   2:6  5. Dodesheide II 4   2:6   2:6 
7. SF Lechtingen 6   2:10   2:10  6. Dodesheide III 4   1:8   0:8 
8. Gaste-Hasbergen 4   1:8   0:8  7. Dodesheide I 4   0:8   0:8 

 

 
 

Zum Schluss des erfolgreichen Jahres dies.  
Wie sagte Ralf Rangnick (Trainer TSG Hoffenheim)  
in dieser Woche zu Uli Hoeneß so schön:  
„Schon Wilhelm Busch hat gesagt,  
dass Neid die aufrichtigste Form  
der Anerkennung ist.“ 
 
Allen Volleyballfreunden  
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit! 



 


